
Wichtige Tipps für Ihre Wattwanderung

1. Bevor Sie loslaufen: Melden Sie sich ab. Wenn Sie wieder da sind: Melden 
Sie  sich  zurück.  Tragen  Sie  adäquate  Kleidung,  schützen  Sie  sich  vor 
Sonnenbrand und –stich – und wenn es beim Start  noch so warm ist,  sobald 
Wind aufkommt, kann es verdammt kühl werden.

2. Immer nur bei Tag, gutem Wetter und guter Sicht gehen, niemals bei Nebel, 
schlechtem  Wetter,  angesagtem  Schlechtwetter  oder  gar  Sturm  loslaufen. 
Gewitter kommen an der Nordsee rasend schnell. Wenn es kommt: Sofort zurück 
an Land! Wenn Dunst aufzieht kann dies auch baldigen dichten Nebel bedeuten – 
also nichts wie zurück! Behalten Sie das Festland immer mit im Auge, denn auch 
von dort kann der Nebel oder das Gewitter kommen.

3. Niemals bei  auflaufendem Wasser,  also bei  einsetzender Flut,  starten.  Am 
besten starten Sie etwa 2 Stunden vor Niedrigwasser. Holen Sie ggf. Auskunft bei 
Ortskundigen ein oder noch besser: Schließen Sie sich einer ortskundig geführten 
Wattwanderung an. 

4. Wichtig:  Merken  Sie  sich,  wann  Niedrigwasser  ist  und  wann  wieder  das 
auflaufende Wasser beginnt. Denken Sie daran, sich und vor allem Kinder nicht 
zu überfordern – wählen Sie lieber einen kurzen und sicheren Wattspaziergang.

5. Vergessen Sie niemals die Zeit! Dies kann schnell passieren, wenn Sie auf 
einer  Sandbank  interessante  Dinge  entdecken.  Denken  Sie  bei  Ihrer 
Zeitberechnung auch an den Rückweg und an die Priele, die zuerst volllaufen und 
ggf. ein unüberwindbares Hindernis für Sie oder Kinder darstellen. Meist haben 
die Priele dann eine starke Strömung, die eine zusätzliche Gefahr bedeutet. Also: 
Wenn nach Niedrigwasser zwischen Ihnen und dem sicheren Festland noch ein 
Priel liegt – nichts wie zurück!

6. Baden  Sie  niemals  in  Prielen  und  vor  Sandbänken,  denn  die  dortigen 
Strömungen können gefährlich sein und Sie aufs offene Meer hinaustreiben.

7. Schutzzonen des Nationalparks Wattenmeer dürfen auf keinen Fall betreten 
werden, denn Sie könnten dort Tiere stören. Wenn Sie einen Heuler sehen, dann 
rufen  Sie  bitte  sofort  einen  Seehundjäger  an  unter  Tel.  0172 /  2717687.  Auf 
keinen Fall sollten Sie dieses Tier und auch kein anderes berühren.


